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Locales
Halle 5 Mai

sDer Verein der Liberalen hält am nächsten
Donnerstag seine Versammlung in Kohl s Restaurant ab
In dieser Versammlung wird Herr Rechtsanwalt Jochmus
Ueber Leben und Wirken des Freiherrn vom Stein einen

Vortrag halten
Monats Konferenz Z Der Vorstand des Bür

ger Rettungs und Bürger Hilfs Vereins wird Dienstag
Abend 6 Uhr die Monats Konferenz Kuhgasse 1 abhal
ten um über Darlehns Gesuche Beschlüsse zu fassen

Todesfall Der Besitzer des Hotels Zur Gol
denen Kugel Herr Paul Fischer welcher vor einigen
Tagen an einem Schlaganfall erkrankte ist gestern Abend
seinem Leiden erlegen

Wetterpropheten Gestern sind große Schwärme
Thierkater Segler angekommen es dürfte dies wohl
als ein Zeichen des herannahenden milden Wetters anzu
sehen sein

sErfindung j Für Velocipedistenkreise dürfte es
von Interesse sein zu erfahren daß ein Herr Eduard
Lange Hierselbst Königstraße 38a selbst gewandter Stahl
radreiter eine wesentliche Verbesserung für das Velociped er
funden hat und zwar nichts Geringeres als die Einrichtung
das Vehikel sicher leicht und bequem mit einer Hand zu
dirigiren so daß der Reiter eine Hand vollkommen frei be
hält Die Erfindung soll durchaus praktisch sein und wird
demnächst durch Patent geschützt werden

sTyroler Concert j Wie das erste Concert der
Tyrolergesellschaft Apenrose so hatten auch die nachfol
genden sich eines zahlreichen Besuches zu erfreuen Indem
wir in Bezug auf die Vortragsweise auf das Referat über
das erste Concert am Freitag verweisen wollen wir noch
erwähnen daß die Mitglieder dieser Gesellschaft sich durch
den wahrhaft dominirenden Applaus in liebenswürdiger
Weise bereit finden ließen außer mehreren Dacapo Gesän
gen noch eine ganze Reihe von Liedern einzuschalten ob
gleich das Programm an und für sich schon 13 Nummern
auswies Wir empfehlen deshalb nochmals dem Publikum
den Besuch dieser Concerte recht angelegentlichst und be
merken daß die Gesellschaft noch einige Tage hier bleiben
wird Dienstag und Mittwoch aber des Bußtages halber
keine Concerte veranstalten darf

Beendete Schwurgerichtsperiode In
der am 3 d M beendeten zweiten diesjährigen Schwur
gerichtsperiode lagen 20 Sachen zur Entscheidung vor von
denen eine vertagt wurde Angeklagt waren 35 Personen
verhandelt wurde gegen 33 Personen verurtheilt wurden
25 freigesprochen 8 Erkannt wurde insgesammt auf 25
Jahr 10 Monat Zuchthaus gegen 8 21 Jahr 14 Tage
Gefängniß gegen 17 Personen Gegen 1 Person wurde
auf 150 Geldstrafe event noch 1 Monat Zuchthaus
neben der Hauptstrafe erkannt Die Ehrenrechte wurden
14 Personen auf zusammen 63 Jahre aberkannt 2 Perso
nen wurden für dauernd unfähig erklärt als Zeugen oder
Sachverständige eidlich vernommen zu werden mildernde
Umstände wurden 3 Personen zugestanden Die Unter
bringung einer freigesprochenen Person in eine Besserungs
anstalt wurde beschlossen Gegenstand der Anklage war
Meineid c gegen 10 Sittlichkeitsverbrechen gegen 10
Kindesmord gegen 2 Körperverletzung c gegen 2 Betrug
gegen 2 Urkundenfälschung gegen 3 Personen Sonst lag
noch vor räuberische Erpressung strafbarer Eigennutz und
Hausfriedensbruch c

fJagdkalender Von jagdbarem Wilde dürfen
im Monat Mai nur Rehböcke Auer Birk und Fasanenhähne
geschossen werden alles übrige Wild hat Schonzeit

s Eine große Gefahr für Kinder bilden die
Gegenstände aus Celluloid Holzfaserstoff Kämme Arm
bänder und Spielzeug in meist rother oder gelber Farbe
die man gerade bei den Kindern unserer ärmlichen Bevöl
kerung noch vielfach bemerkt Sobald diese Gegenstände nur
flüchtig mit Feuer oder Licht in Berührung kommen ent
zünden sie sich sofort und verbrennen unter lebhaften Feuer
erscheinungen so daß Leben und Gesundheit der Kinder durch
das Tragen solcher Kämme und Armbänder aufs höchste ge
fährdet ist Eltern und Erzieher besonders aber die Lehrer
in den Volksschulen sollten keine Gelegenheit vorübergehen
lassen ohne die Kleinen vor diesen Gegenständen eindringlich

zu warnen
sUnfall Z Beim Abbruch des Hauses Rathhaus

gasse 8 fiel heute aus unermittelter Ursache ein Stück
Mauerstein herunter und über den Bauzaun hinweg und
traf den eben passirenden Posteilboten Scharschmidt derart
auf den Fuß daß er ärztliche Hülfe in Anspruch nehmen
mußte

5 Unglücksfall Gestern Morgen versuchte der
Gelbgießer Paul Rother aus Breslau hier in der Fabrik
von Florstedt in Arbeit und II Vereinsstraße 2 wohnhaft
mit mehreren Kollegen auf der Rabeninsel Rabennester aus
zunehmen Hierbei fiel er ziemlich hoch von dem erstiegenen
Baume herunter und erhielt anscheinend hierdurch sehr schwere

innere Verletzungen Durch seine Begleiter wurde er per
Kahn nach Halle und per Droschke nach der königlichen Klinik
geschafft wo er jedoch nach Vs Stunde schon verstarb

fVerhaftung Auf der Herberge zur Heimath
wurde gestern der Kutscher Ehrhard aus Rehmsdors bei
Zeitz verhaftet Derselbe hatte nach Anzeige des jetzt hier
arbeitenden Tischlergesellen Wagner ihm und zwei Mitreisen
den in der Nähe von Leipzig im sogenannten Kümmel
blättchen 6 abgenommen Die Karten fanden sich bei
Ehrhard noch vor

Angeschwommene Leiche j Gestern Mittag
schwamm an der Elisabethbrücke der Leichnam des Schneider

Meisters Quasdorf welcher sich in der Nacht vom 14 zum
15 v M von der Brücke in den Strom gestürzt hatte an

Die Lebens Pensions und Leibrenten Ber
sichernugs Gesellschast Jduna in Halle a/S deren
ordentliche Generalversammlung am 3 Mai d Js statt
fand hat nach dem vorliegenden neunundzwanzigsten Ge
schäftsbericht im Jahre 1883 wieder erfreuliche Fortschritte
gemacht Das Resultat des Rechnungsabschlusses ist ein
Ueberschuß von 335 787 um welchen die Aktiva im
Betrage von 13 912 877 M die Passiva übersteigen

Im Einzelnen entnehmen wir dem Jahresbericht daß
im vergangenen Jahre 3776 Anträge auf 10 775 480
zu erledigen waren Es wurden 2742 Versicherungen auf
7 572800 Kapital und 11 Rentenversicherungen auf
3279 jährliche Rente neu abgeschlossen Am Schlüsse
des Jahres 1883 waren 53171 Versicherungen über
61 870 884 und 57 992 jährliche Rente in Krast

Die Sterbefälle unter den auf den Todesfall abge
schlossenen Lebensversicherungen betrafen 1295 Personen

welche mit 1019 072 versichert waren Die zu zah
lende Summe blieb unter der erwartungsmäßigen um
23 461

Die Prämieneinnahme aus den Geschäftszweigen der
Kapital Versicherungen auf den Todesfall und auf den
Lebensfall stieg um 157019 und die gesammte Prä
mieneinnahme erreichte den Betrag von 2 236 445 die
Zinseneinnahmen den von 514403 die Prämienreserve
erhöhte sich um 804679 und betrug am Jahres
schlüsse 11442 756

Der Betrag der in Hypotheken angelegten Kapitalien
stieg um 557 800 und erreichte am Jahresschlüsse die
Gesammtsumme von 9 983 300

Zur Vertheilung an die dividendenberechtigten Ver
sicherten waren am Schlüsse des Jahres 1452 885 aus
den Ueberschüssen der Vorjahre vorhanden

Die Dividende auf die dem Jahre 1880 angehören
den Prämien wird statutengemäß nach dem Durchschnitt
der letzten vier durchweg günstigen Geschäftsjahre berechnet
im Jahre 1885 wieder vierundzwanzig Prozent der Jahres
prämien betragen

Für die seit dem 1 Januar 1881 eingerichtete Divi
dendenoertheilung L bei welcher die betheiligten Mitglieder
die Dividenden nach Verhältniß der Anzahl der sämmt
lichen von ihnen gezahlten Jahresprämien vergütet erhalten
ist pro 1885 wieder der maßgebende Einheitssatz von drei
Prozent jeder Jahresprämie festgesetzt worden

Wir verweisen im Uebrigen aus den im Jnseraten
theil abgedruckten Rechnungsabschluß

Städtische Kommissionen
Kommission zur Vorberathung der Angelegenheit Kranken

versicherung der Arbeiter betreffend
Sitzung am Donnerstag den 8 Mai cr Nachmittags

6 Uhr in der Rathsstube

Standesamt Halle Meldung vom 3 Mai
Aufgeboten Der Versicherungsbeamte Friedrich Wil

helm Hugo Stolze Bahnhofstraße 10 und Friederike Amalie
Pallas Naundorf

Eheschließungen Der Assekuranz Inspektor Johann
Friedrich Ernst Zäper Dresden und Pauline Klara Küpp
Hermannstraße 11 Der Arbeiter Gustav Karl Otto
Göricke Moritzkirchhof 5 und Alwine Wilhelmine Auguste
Ruft Bernburgerstraße 34 Der Eisendreher Wilhelm
Karl Schubert Graseweg 16 und Johanna Margaretha
Elisabeth Westphal Parkstraße 17 Der Salinenarbeiter
Paul Pospischil und Louise Friederike Rosch gr Ritter
gasse 2 Der Fabrikarbeiter Christian Friedrich Karl Koch
gen Henze Friedrichstraße 55 und Marie Karoline Kunze
Dorotheenstraße 9 Der Glaser Karl Adolf Köstner und
Friederike Wilhelmine Auguste Opfermann kl Schloßgasse 2

Der Kaufmann Ernst Arndt und Friederike Sophie
Margarethe Graf Bärgasse 8 Der Gelbgießer Karl
Heinrich Theodor Forkel und Marie Karoline Klara Mühl
mann kl Brauhausgasse 6 Der Stations Diatar Gustav
Adolf Kluge Merfeburgerstraße 41 und Klara Minna
Müller Rippach Der Hauptsteueramts Affistent Karl
Wilhelm Hermann Voigt Erfurt und Charlotte Sophie
Emilie Kreutzmann Blumenstraße 12 Der Feldmesser
Karl Rudolph Schäfer Rietberg und Marie Hedwig Hoff
mann Gütchenstraße 1 Der Heilgehülfe Carl Friedrich
Heinrich Kölbel und Marie Emilie Bergmann Magdeburger
straße 11

Geboren Dem Schneidermeister Bernhard Kilian
Königstraße 5a ein S Friedrich Wilhelm Dem Dienst
manns Jnstituts Jnhaber Ferdinand Friedrich alt Markt 33
ein S Hermann Ferdinand Eine unehel T Entbind
Jnstitut Dem Modelltischlermeister Max Volkmar gr
Steinstraße 3 eine T, Johanne Elsbeth Dem Techniker
Robert Eckhardt Charlottenstraße 3 eine T Lucie Emilie
Gertrud Dem Bäckermeister Franz Göricke Niemeyer
straße 12 ein S Max Paul Dem vr meä Edmund
Leser Magdeburgerstraße 33 ein S Melchior Ludwig
Alexander Paul Hermann Dem Restaurateur Bernhard
Scharre Leipzigerstraße 106/107 ein S Ferdinand Bern
hard Dem Maurermeister Otto Recke Laurentiusstraße 6
ein S

Gestorben Des Lohnkellner Richard Hirschfeld S
Otto 2 M 22 T Krämpfe Kutschgasse 2 Des Kauf
mann Hermann Hitschke T Martha 2 I 4 M 20 T
Diphtheritis gr Schlamm 10b Die Wittwe Friederike
Rappmund geb Bose 86 I 11 M 23 T Pneumonie
Unterplan lg, Des Dienstmann Karl Stolle Ehefrau
Karoline geb Fiedler 34 I 5 M 12 T Gehirnleiden
Spitze 2 Des Kupferschmiedemeister Friedrich Karl
Schneider Ehefrau Emilie geb Schmutzler 61 I 8 M
29 T chron Pneumonie Liebenauerstraße 7 Der
Arbeiter August Schröder 53 I 3 M 29 T Delirium
tremens Klinik Des Maurermeister Otto Recke S
3 Tage Stimmritzenkramps Laurentiusstraße 6 Der

Kunstgärtner Karl Rollert 32 I 2 M 20 T chron Lun
genleiden Thorstraße 37 Der Fabrikarbeiter Friedrich
Hobusch 56 I 1 M 1 T Lungenkatarrh Saalberg 5/6

Der Bäcker Otto Graßhoff 36 I 5 M 17 T Schwind
sucht Klinik

Gerichtssaal
Halle den 5 Mai

Schwurgericht Sitzung vom 3 Mai
Gerichtshof Vorsitzender Pfitzner Landgerichtsrath
Beisitzer Knibbe Landgerichtsrath Suchsland Gerichtsassessor
Gerichtsschreiber v Alvensleben Referendar
Staatsanwaltschaft König Staatsanwalt
Vertheidiger vr Kaehne Rechtsanwalt
Als Geschworene wurden ausgeloost Danneberg Landwirth

aus Knapendorf Fritsche Gutsbesitzer aus Eisdorf Grosse Orts
richter aus Werben Gertzen Oekonom aus Bitterfeld Hädicke
Gutsbesitzer aus Schwerz Hädicke Landwirth aus Sennewitz Holtze

Gutsbesitzer aus Hornburg Hecht Miihlenbesitzer aus Stedten
Michel Kaufmann aus Eisleben Dr Neubauer Rittergutsbesitzer
aus Krosigk Ritter Ortsrichter aus Göhlitzsch Wagner Major
a D aus Giebichenftein

Aus der Anklagebank erschienen die verwittwete Brauereipächter
Gerlach Angelika geb Petermann aus Halle und der Bahnmeister
Karl Moritz Kugler aus Wülfingerode beide bisher unbestraft
Dieselben hatten sich wegen Meineides resp Verleitung dazu zu ver
antworten Aus Sittlichkeitsinteressen fand die erst nach 7 Uhr
Abends beendete Verhandlnng unter Ausschluß der Oeffentlichkeit
statt Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig gegen Beide wo
gegen der Spruch der Geschworenen aus Nichtschuldig lautete

Dem Antrage des Staatsanw lts gemäß erkannte der Gerichts
hof auf Freisprechung

Die Schirurgerichtssitzungen hatten ihr Ende erreicht

Allgemeine deutsche Lntherstiftung
Halle 5 Mai

Nachdem am 31 Oktober vorigen Jahres zu Leipzig
in dankbarer Erinnerung an unsern großen Reformator die
Begründung einer allgemeinen deutschen Lutherstiftung zur
Förderung der Erziehung von Kindern evangelischer Pfarrer
und Lehrer beschlossen und für dieselbe ein Centralvorstand
in Berlin eingesetzt worden ist so haben Hierselbst sich die
Herren Bartels Gimritz Banquier Bethcke Univer
sttätsrektor Boretius Kommerzienrath Dehne Super
intendent Fabarius Superintendent Förster Stadt
rath Hildenhagen Konsistorialrath Köstlin Geheimer
Regierungsrath von Krosigk Gymnasialdirektor Nase
mann Oberpfarrer Saran Oberbürgermeister Staude
Bürgermeister Schneider Universitätskurator Schrader
Superintendent Urtel und Landgerichtspräsident Werner
zur Bildung eines Zweigvereins dieser Stiftung für die
Stadt Halle und den Saalkreis vereinigt und die nach
stehenden Statuten entworfen welche durch den Central
vorstand genehmigt worden sind Es kommt jetzt darauf
an die weiteren Maßnahmen zur Ausbreitung dieses Zweig
vereins und zur Gewinnung der erforderlichen Mittel für
den vorgedachten Stiftungszweck zu treffen Zu diesem
Behufe findet nächsten Freitag den 9 Mai im Saale des
Rosenthals eine berathende Versammlung statt Die

oben qu Statuten haben folgenden Wortlaut
Z 1 Der Zweigverein der Lutherstiftung für die Stadt Halle

und den Saalkreis hat die Aufgabe innerhalb seines Bereichs durch
Sammlung von Beiträgen und durch Annahme Prüfung und Er
ledigung beziehentlich Beförderung von Unterstützungsgesuchen für die
Zwecke der Stiftung Erleichterung der Erziehung von Kindern evan
gelischer Pfarrer und Lehrer insbesondere derer auf dem Lande
durch Gewährung von Stipendien und Nachweis von Pensionen zu
wirken

Z 2 Der Zweigverein besteht nach Z 2 Absatz 3 der Vereins
statuten aus denjenigen Personen welche entweder regelmäßige Bei
träge zahlen oder wegen ihrer regen Thätigkeit für Vereinszwecke zu
Mitgliedern ernannt werden Als Jahresbeitrag ist mindestens eine
Mark zu zahlen

Z 3 Der Zweigverein leitet seine Angelegenheiten durch einen
Vorstand welcher aus neun Mitgliedern besteht Dieselben wählen
unter sich einen Vorsitzenden Schriftführer und Schatzmeister nebst
deren Stellvertretern

H 4 Dieser Vorstand wird aus der jährlich abzuhaltenden
Generalversammlung für die Dauer von drei Jahren gewählt All
jährlich scheidet ein Drittheil der Vorstandsmitglieder aus in den
beiden ersten Jahren nach Gründung des Vereins werden die Aus
scheidenden durch das Loos ermittelt Die Wiederwahl ist gestattet

Z S Von den jährlich eingehenden Beträgen ist nach Abzug
der Verwaltungskosten Vi der runden Summe an den Centralvor
stand der Stiftung in Berlin einzuschicken 7 der Vereinsstatuten
die übrigen Beträge sind zur Hälfte an den Vorstand des Provinzial
hanptvereins abzuliefern die andere Hälfte verbleibt zur Verfügung
des Zweigvereins für die von ihm berücksichtigten Gesuche

Hierüber wird in der jährlichen Generalversammlung Rech
nung gelegt

s 6 Der Zweigverein ist zur Theilnahme an den Verhand
lungen des Provinzialhauptvereins und zur Vertretung im Vorstande
desselben berechtigt das Stimmrecht des Zweigvereins in beiden
regelt sich nach der Größe der von ihm geleisteten Jahresbeiträge

Dieses Stimmrecht wird durch einen von und aus dem Vor
stande zu wählenden Abgeordneten ausgeübt

Z 7 Die von dem Vorstande zu prüfenden Unterstützungs
gesuche müssen beglaubigte Nachweise über die Berufsverhältnisse den
Familienstand Schulzeugnisse Vermögenslage und etwa anderweit
bezogene Unterstützungen enthalten

Provinzielles
Magdeburg 3 Mai Se k k Hoheit der Kron

prinz traf nebst Gefolge heute früh 8 Uhr 11 Minuten
auf dem hiesigen Centralbahnhof ein und fuhr nach kurzem
Aufenthalte nach Berlin weiter Zum Empfange waren
die Herren kommandirender General Graf v Blumenthal
Kommandant v Claer und Polizeipräsident v Arnim er
schienen Der Kaffee wurde dem hohen Reisenden vom
Bahnhofsrestaurateur Herrn Ackermann im Salonwagen
reservirt Der magdeburgische Kunstverein hat in diesem
Jahre seine dankenswerthe Aufgabe in jedem Frühjahr eine
Kunstausstellung zu veranstalten wieder erfüllt Die Aus
stellung ist so reichhaltig wie sie wohl kaum je zuvor hier
gewesen

Weißenfels 3 Mai Bei der gestern in der
zweiten Stadtschule stattgefundenen ärztlichen Untersuchung
der Lehrer und Schulkinder hat sich folgendes Resultat er
geben Als augenkrank verdächtig wurden in der Mädchen
schule befunden 7 Lehrer und 159 Schülerinnen als äugen



krank 220 Schülerinnen 264 waren gesund in der Knaben
schule wurden als augenkrank verdächtig 413 Schüler als
augenkrank 72 Schüler und als gesund 114 Schüler be
funden Das Resultat in der ersten Stadtschule war bis
zum Schluß der Redaktion noch nicht festgestellt In
unserer nächsten Umgegend hat das winterliche Aprilwetter
nur ganz geringen Schaden und nur am zeitigen Steinobst
an Frühkirschen und Rundpflaumen gethan Die übrige
Obstblüthe auch die der Beerenfrüchte die sich erst seit
vorigem Sonntag entfaltet hat nicht im Geringsten gelitten
Der Raps ist nur theilweise am meisten der in den Auen
vom Frost betroffen worden dem Getreide ist jedoch kein
Nachtheil geschehen

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 2 Mai In Bezug auf den hiesigen

Maurer und Zimmerer Streike hat sich die Lage in so
fern etwas geändert als gestern und heute etwa 200 der
Streikenden Leipzig verlassen haben um in Hamburg c
Arbeit zu suchen während ein anderer Theil sich mit den
Meistern geeinigt hat und zur Arbeit zurückgekehrt ist Die
Meister erlassen übrigens jetzt einen versöhnlich gehaltenen

Ausruf an die Streikenden worin sie die Aufforderung
aussprechen den Agitationen Einzelner nicht mehr Folge
leisten sondern die Arbeit wieder aufnehmen zu wollen
Ordnungswidrigkeiten sind übrigens während der letzten
Tage nicht mehr vorgekommen

Schwanebeck Am 30 April Nachmittags geriethen
in einem Steinbruche hier zwei Arbeiter um eine geringe
Ursache in Streit bei welchem der eine mit einer Hacke
den anderen wiederholt und auch noch dann als letzterer
schon zu Boden gesunken war derart in den Kopf hieb
daß er den Schädel des Gegners an mehreren Stellen
durchschlug was den sofortigen Tod des Verletzten zur
Folge hatte Der Erschlagene ein Mann von 43 Jahren
reiste erst vor ca 8 Tagen hier zu fand hier die gesuchte
Beschäftigung leider aber auch ein schnelles Ende Der
Todtschläger ein junger Mann von 21 Jahren aus der
Provinz Posen stammend sitzt hinter Schloß und Riegel

Universitätsnachrichten
Greifswald Die theologische Fakultät der Univer

sität zeigt auch in diesem Semester ein starkes Wachsthum
Es sind bis jetzt 100 Theologen neu immatrikulirt worden
so daß die Gesammtzahl sich auf 225 beläuft Doch steht
noch ein Jmmatrikulationstermin in Aussicht In Folge
dieser Zunahme haben sich für mehrere theologische Vor
lesungen die vorhandenen Auditorien als zu klein erwiesen
so daß die Aula als Hörsaal hat eingerichtet werden müssen
Auch die medizinische Fakultät ist bedeutend gewachsen wäh

rend die übrigen Fakultäten ihren früheren Bestand nur
wenig überschritten haben

Bonn 25 April Der bisherige Privatdozent und
Assistent des mineralogischen Museums und Instituts an
hiesiger Universität Dr Johannes Lehmann ist als
Professor der Mineralogie an die Universität Breslau be
rufen worden

Militärisches
Die Dispositionen für die diesjährigen Kaisermanö

ver im September sind nun vollständig festgestellt Es
werden den Manövern in gewohnter Weise zahlreiche fremd
herrliche Offiziere und wie es heißt mehrere deutsche und
fremde Fürsten im Gefolge des Kaisers beiwohnen Gerüchte
von einem zu den Manövern beabsichtigten Besuche des ita
lienischen Königspaares oder wenigstens des Königs Hum
bert bedürfen noch der Bestätigung Nach den Manövern
wird sich der Kaiser direct zum Herbstaufenthalt nach Baden
Baden begeben

Vom Theater
In Stockholm hat eine Krisis die dortigen königlichen

Theater ereilt Der König von Schweden hatte keine Lust
das Defizit zu decken und gab sich der Hoffnung hin die
Stadt werde 50000 Kronen Unterstützung bewilligen Die
Stadtverordneten haben jedoch Ende April die Forderung
verworfen und die königlichen Theater müssen nun geschlos
sen werden

Gewinn Liste
der 5 Klasse der 105 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 3 Mai 1884
30,000 auf Nummer 57532
5000 auf Nummer 30348
3000 auf Nummer 47135 9450 33780 24346

12252 24323 63982 76638 15286 26424 72442 80487
16305 14964 39317 22539 95889 94552 25768 46624
56233 31996 88140 13320 91547 86298 93583 10267
49562 19181 1661 42484 41719 36022 4732 S8669
97281 61843 40963 33140 15476 40134 65539

Vermischtes
Stuttgart 1 Mai Vor dem Landgericht wurde

heute den ganzen Tag hindurch bis 8 Uhr Abends gegen
6 junge Engländer wegen Widerstandes und Sachbeschädigung
verhandelt Wegen des ersteren Vergehens auf dem Bahn
hof hier gegen einen Portier begangen waren vier der jun
gen Leute angeklagt Franks Baker Gerard Anderson Ed
ward Hennessy Alex Fräser Lothar Haan Karl Weinberg
Dieselben kamen in der Nacht vom 9 zum 10 Februar in
die Bahnrestauration ziemlich angetrunken Baker verun
reinigte den Bahnhof und weigerte sich der Zahlung von
50 H für Reinigung Er wurde auf die Inspektion geführt
wo die jungen Leute brutal wurden nachdem B vorher schon
mit dem Portier gerungen und denselben zu Boden geworfen
hatte Als er verhaftet werden sollte setzte er sich auch gegen
den Schutzmann zur Wehre und Anderson schlug auf einen
Tagelöhner ein der zu Hülfe kam In der Nacht vom 1
zum 2 März waren Baker Hennessy und Fräser wieder bei
sammen ihnen hatten sich noch Lothar Haan und Karl
Weinberg angeschlossen Nachdem sie in mehreren Wirths

häusern ziemlich viel getrunken hatten beschlossen sie gegen
12 Uhr noch nicht heimzugehen sondern auf der Straße
noch recht lustig zu sein Ohne einen besonderen Plan und
Verabredung wie sie nun behaupten begann jetzt ein Zer
störungszug durch die Stadt von der Charlottenstraße durch
die Jlger Stein Büchsen Kasernen Johannes Rothe
bühl Silberburg Reinsburg Augustenstraße nach dem
Feuerseeplatz An 37 Stellen ließen sie ein Andenken ihrer
Zerstörungswuth zurück so abgerissene Firmenschilder zer
schlagene Fensterscheiben abgenommene Rasirteller verdorbene
Gaslaternen zerbrochene Wassersteinrohre von den Fenstern
weggenommene Thermometer ze Die Hauptstücke welche
ausgeführt wurden sind folgende in der Johannesstraße
wurden in der Allee 11 junge Lindenbäume umgebogen
4 entwurzelt so daß man das Eingehen derselben befürchtet
die Stützen wurden zerbrochen In der Augustenstraße wur
den 2 Stocklaternen an einem Neubau abgenommen und eine
davon durch die Fenster einer Wohnung geworfen wodurch
die betr Familie in einen furchtbaren Schrecken versetzt
wurde denn es war Nachts 2 Uhr als die Laterne klirrend
in dem Wohnzimmer niederfiel Die zweite prallte glück
licherweise am Fensterkreuz des Schlafzimmers ab sonst wäre
sie in das Bett des schlafenden Kindes gefallen In der
Reinsburgstraße 8 warfen die Zerstörer eine der großen in
der offenen Loggia stehenden Gipsvasen von dem Postament
herab so daß dieselbe zertrümmert wurde Die Summe der
Beschädigungen beträgt 300 und ist vollständig ersetzt
Die Beweisaufnahme hatte bis 4 Uhr Nachmittags gedauert
die Plaidoyers bis 6 Uhr Staatsanwalt Schönhardt kenn
zeichnete die Handlungen der hier in fremdem Lande lebenden
Engländer als einen einzigen Akt gemeinschaftlich erdachter
und ausgeführter Brutalität der mit jugendlichem Uebermuth
und Trunkenheit nichts mehr zu thun habe Diese Fremden
glaubten hier thun zu dürfen was ihnen beliebte allein
darin hätten sie sich doch gründlich geirrt Redner tadelte
noch zum Schluß das beschädigte Publikum welches zuerst
strenge Bestrafung der Thäter verlangt kaum aber ist eine
Entschädigung bezahlt so werden die Klagen zurückgenommen
so daß wenn es das Gesetz gestattete die Schuldigen straflos
blieben Seine Strafanträge lauteten gegen Baker auf ins
gesammt 6 Monate gegen die Uebrigen auf 3 4 Monate
Gefängniß Die Berathung dauerte fast 2 Stunden das
Urtheil lautet gegen Baker auf 5 Monate gegen Anderson
14 Tage gegen Hennessy und Haan je 4 gegen Fräser und
Weinberg je 3 Monate Gefängniß Von den 37 angezeigten
Sachbeschädigungen wurden 36 als erwiesen angenommen
Die Kosten des Prozesses und Strafvollzugs haben die Ver
urteilten gemeinschaftlich zu tragen bei Baker Hennessy
Haan Fräser geht je 1 Monat der Untersuchungshaft ab
Haan und Anderson werden gegen Kaution entlassen bei
den übrigen Ausländern ist dies jedoch nicht als statthaft er

schienen Schwäb Merkur
London 3 Mai Es wird befürchtet daß der am

12 April von Newyork nach Glasgow abgegangene Dam
pfer State of Florida untergegangen sei Kapitän
Bristol des eingetrosfenen Dampfers Devon berichtet
daß er am letzten Sonntag zwei dem genannten Dampfer
angehörende Rettungsboote aufgefunden habe derselbe
glaubt daß die Insassen dieser Boote von irgend einem
anderen Schiffe ausgenommen sein müßten

Glasgow 3 Mai Gerüchtweise verlautet Hier
selbst daß an Bord des seit einiger Zeit fälligen Dam
pfers State of Florida eine zufällige Dynamitexplosion
stattgefunden habe ES heißt auf dem Schiffe hätten sich
einige von Newyork kommende Dynamit Verschwörer be
funden und die Geheimpolizei habe dieselben in Greenock
erwartet um sie bei ihrer Ankunft zu verhaften Am
Bord des State of Florida waren 120 Passagiere

Newyork 3 Mai In den Staaten Newyork
Newjersey und Pennsylvanien haben zahlreiche Waldbrände
stattgefunden der Kohlendistrikt von Pennsylvanien wurde
von einer besonders verheerenden Feuersbrunst heimgesucht
die Stadt Brichin ist vollständig zerstört gegen 3000 Per
sonen sind obdachlos mehrere Personen haben bei der
Feuersbrunst das Leben verloren

Altona 1 Mai Ein merkwürdiger Spaßvogel ist
der Arbeiter T Hierselbst dessen erbittertste Feinde die
Zollbeamten sind welche er auf alle mögliche Weise zu
chikaniren trachtet ein Vergehen welches ihm bereits sechs
Vorstrafen eingebracht hat Heute stand er abermals
wegen groben Unfugs und Beamtenbeleidigung vor dem
Schöffengericht Am 26 März Morgens gegen 4 Uhr
bemerkten zwei am sogenannten tiefen Staken bei Lockstedt
stationirte Zollbeamte den Angeklagten dessen Leibesumsang
eine bedenkliche Dicke hatte so daß anscheinend Gegenstände
unter den Kleidungsstücken verborgen waren und der sich
sichtlich bemühte den Verdacht der Beamten zu erregen
Nach zollpflichtigen Gegenständen befragt gab er an über
haupt nichts bei sich zu haben Da diese Angabe offenbar
der Wahrheit widersprach forderte der eine Zollbeamte den
Angeklagten auf ihm nach dem circa eine Stunde entfern
ten Nebenzollamt Langenselde zu folgen Hierbei nannte
Ersterer den Beamten einen dummen Unterbeamten der
ihn kratzbuckeln könne Auf dem Zollamt selbst sträubte
sich T anfänglich energisch gegen die Visitation und der
Zolleinnehmer mußce ihm erst den bezüglichen Paragraphen
des Zollvereinsgesetzes vorlesen Als nun nach diesen
langen Präliminarien die Visitation wirklich vor sich gehen
sollte knöpfte der Angeklagte den Rock aus und zu Boden
fiel ein Bund Heu Ueber seinen Witz brach T in ein

homerisches Gelächter aus In Anbetracht seiner Vorstra
fen wird der Angeklagte für diesen Scherz diesmal zu sechs
Wochen Gefängniß verurtheilt Das schadet nichts,
äußerte er im Abgehen geärgert hat Er sich doch

Berlin Eine recht stille Hochzeit wurde am Sonn
abend im Moabiter Justizpalast gefeiert Ein Polterabend
war auch voraufgegangen es kamen keine Gäste es gab
weder Kaffe und Kuchen noch Braten und Wein nur

Rumfutsch bildete das Hochzeitsmahl das bekannte aus
Erbsen Bohnen Graupe Reis und Kartoffeln mit Talg

bereitete Sonnabendsgericht der Gefängnißinsassen Der
Trauungsakt fand im Zimmer des Untersuchungsrichters
Herrn Hollmann statt einzeln aber unter sicherem Geleite
erschienen die Brautleute er ohne Frack und ohne Lack
stiefel statt der letzteren trug er die Anstaltspantoffeln
sie ohne Myrthe ohne Schleier beides junge Leute beides

alte Verbrecher Er heißt Kreue sie Helbig Das
Brautpaar hatte sich die Hochzeitsfeier allerdings anders
gedacht Die Vorbereitungen dazu waren in der Freiheit
getroffen worden aber da kam eine Anklage wegen schweren
Diebstahls und damit die sofortige Verhaftung Beider
Um nun die Aufgebotsfrist nicht verstreichen zu lassen be
antragten sie die Eheschließung im Gefängnisse welcher An

trag ihnen gewährt wurde Die kirchliche Einsegnung der
Ehe soll in vierzehn Tagen in der Anstaltskirche erfolgen

fEin Attentat in einem Bankgeschäft wird aus
Kansas signalisirt Bier Männer traten in die Medizine
Valley Bank Kansas und schössen auf den Präsidenten und
Kassirer weil dieselben sich weigerten ihnen Geld zu geben
Die Räuber entflohen daraus zu Pferde Der Kassirer ist
todt der Präsident tödtlich verwundet

fAus Elberfeld wird dem Hamb Korr über
das von den Anarchisten geplante Niederwald Atten
tat geschrieben Ein Blatt meinte auf dem Niederwalde
wo das Denkmal steht sei ja doch lauter festes Gestein und
von Drainröhren ja doch keine Spur zu sehen gewesen
Ganz recht der Sprengstoff lag auch keineswegs in einer
Drainröhre verborgen vielmehr war er in der unter dem

Denkmal hinwegziehenden Drainage versteckt womit schon
gleich die Erklärung dafür gegeben ist daß das Regenwetter
der voraufgegangenen Tage den teuflischen Plan zu vereiteln
vermocht hat Im Uebrigen ist nicht angegeben wieso an
der Wahrheit soll gezweifelt werden können weil just der
Fest Reporter jenes Berliner Blattes die Sache hinterdrein
nicht recht begreifen will Zu allem Ueberfluß ist ja die Ent
hüllung von dem Regierungsvertreter in der Kommission
durchaus bestätigt worden und sie entspricht in der That
Demjenigen was die Untersuchung in der Dynamit Affaire
im hiesigen Restaurant Willemsen auch nach dieser Richtung
hin ergeben hat Und zwar liegt leider gar kein Anhalts
punkt für die Annahme vor daß die hier Verhafteten in
einer Anwandlung von toller Laune aufs Renommiren ver
fallen wären Die Art und Weise wie der verruchte Plan
nachträglich dabei aufgedeckt wurde schließt eine solche An
nahme im Gegentheil reinweg aus Die Sache ist wahr
nur zu wahr und werden nur erst die näheren Umstände
mitgetheilt werden dürfen dann werden auch die letzien
Zweifel sehr schnell zerstieben Bei der Einbringung des
neuen Dynamitgesetzes wird die Regierung nicht umhin kön
nen auf die Details speziell dieses Falles einzugehen auch
wenn alsdann die Untersuchung immer noch nicht zu Ende
sein sollte Es ist jedoch Aussicht vorhanden daß die Unter
suchungsakten schon bald geschlossen werden können eben
weil gerade in den letzten Wochen die Untersuchung einen
sehr günstigen Verlauf genommen hat Zu verderben ist
eigentlich schon heute nichts mehr die ganze Sache ist so
ziemlich klar Als die eigentlichen Uebelthäter erscheinen
nach wie vor Bachmann und Reinstorff sowie neuer
dings der in Naumburg nicht in Leipzig festgenommene
und nun auch in Elberfeld Jnhaftirte Die Antheilnahme
der übrigen Verhafteten welche ohnehin theilweise wieder
auf freiem Fuße sich befinden stellt sich als relativ gering
heraus

Reueste Mittheilungen
Berlin 5 Mai

Die Mitglieder der deutschen Cholera Kommission
Geh Regierungsrath Dr Robert Koch Stabsarzt Dr Gaffky
und Assistenzarzt Dr Fischer sind in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend um 12 Uhr 25 Minuten mit dem aus
München fälligen Zuge auf dem AnHalter Bahnhof hier ein
getroffen

Aus dem Großherzogthum Hessen erhält die Post
die Nachricht daß nach einem dort bestimmt auftretenden
Gerüchte der Großherzog in naher Zeit eine morganatische
eheliche Verbindung einzugehen beabsichtigt

Im preußischen Verkehrsministerium sind die Vor
bereitungen für eine umfassende Kanalvorlage im Gange und
dürfte dieselbe in der nächsten Session des Abgeordnetenhau
ses eingebracht werden

Die Abgg Dr Phillips und Lenzmann haben einen
Gesetzentwurf eingebracht nach welchem die politischen und
die durch die Presse begangenen Verbrechen den Schwur
gerichten überwiesen werden sollen

Das Deutsche Montagsblatt glaubt zu wissen
daß die Pforte bisher allem Drängen sich wenigstens prin
zipiell für die englische Konferenzeinladung zu erklären einen
starren Widerstand entgegengesetzt hat Man bringt den
jüngsten Personenwechsel im Ministerium des Aeußern in
Konstantinopel mit dieser energisch ablehnenden Haltung in
Zusammenhang da dieselbe durchaus dem intimsten Fühlen
des Sultans entspricht

Bei der Times so schreibt man aus London
laufen fortgesetzt Zeichnungsanerbieten und Geldanweisungen
von hohem Betrage ein mit der Bitte dieselben für den
Entsatz des Generals Gordon zu verwenden Zum Beispiel
erbietet sich eine Dame 5000 Pfund Sterling beizusteuern
wenn die Times eine Geldsammlung anregen würde mit
deren Erträgniß abyssinische Truppen angeworben werden
sollten damit dieselben nach dem von I r Gerhard Rohlss
in seinem in der Times vom 30 ult veröffentlichten Briefe
vorgeschlagenen Plane Kaffala und Khartum entsetzen mögen
Die Times erklärt daß sie aus den bereits angegebenen
Gründen unmöglich eine solche Aufgabe übernehmen oder
irgend etwas thun könne um die Regierung von der ihr
gehörigen Verantwortlichkeit zu entbinden

Man schreibt dem Dtsch Mtgsbl Die Zahl der
Gerichtsassessoren welche bereits im März dieses Jahres 900
betrug hat im Laufe voriger Woche die Ziffer 950 über
schritten denen nur einige zwanzig vakante Richterstellen gegen



überstehen Wie überaus trostlos die Aussichten der jungen
Juristen auf Anstellung oder auch nur auf kommissarische
Beschäftigung sind geht daraus hervor daß nicht weniger
als 90 unter den auf Anstellung Wartenden eine richterliche
Anciennetät von mehr als drei Jahren erreicht haben und
selbst unter diesen viele nicht einmal diätarische Beschäftigung
finden Angesichts solcher Verhältnisse dürfte für die jungen
Assessoren gewiß die Mahnung am Platze sein so lange es
noch möglich ohne viel Zeitversäumniß sich sofort der Rechts
amvaltschast zuzuwenden Sowohl in der Neumark und in
Schlesien wie in den Provinzen Preußen und Posen giebt
es noch eine große Zahl von Landgerichts und Amtsgerichts
Orten an denen wie uns versichert wird nicht nur einer
sondern sogar noch mehrere Anwälte mit Leichtigkeit eine
lohnende und ergiebige Praxis finden dürften

In diplomatischen Kreisen hält man noch an der
Möglichkeit einer Verständigung zwischen den Kabineten von
Paris und London in der Angelegenheit der ägyptischen Kon
ferenz fest Wenn England sich bereit erklärt die Erörterung
der politischen Lage Aegyptens nicht von der Konferenz aus
zuschließen sondern lediglich die Beschlußfassung über die
politischen Dinge von der Tagesordnung fernbliebe so könnte
Frankreich vorläufig an den Berathungen der Konferenz theil
nehmen unter der von England acceplirten Bedingung daß
die Republik sich vorbehielte auf die europäische Regelung
der politischen Verhältnisse des Nillandes bei guter Gelegen
heit zurückzukommen Dieser Vermittelungsgedanke gilt in
politischen Regionen für aussichtsvoll

Die von der Friedensgesellschaft nach London ein
berufene Konferenz über die Lage im Sudan ward gestern
fortgesetzt Nach langer Debatte gelangte eine Resolution
zur Annahme welche erklärt daß in der Meinung dieses
Meetings eine bewaffnete Einmischung in die inneren Ange
legenheiten Aegyptens unnöthig unpolitisch und ungerecht sei
und der Hoffnung Ausdruck giebt daß die Regierung sofort
Anstalten treffen werde um sich aus Aegypten z rückzuziehen
Das ist ja recht ehrenhaft nachdem England die Suppe ein

gerührt hat D Red

Telegraphische Nachrichten
Frankfurt a M, 4 Mai Wie das Frankfurter

Journal meldet ist der Oberbürgermeister Miquel an

einem Lungenkatarrh erkrankt und werde derselbe voraus
sichtlich einige Zeit das Zimmer hüten müssen

Wien 4 Mai Für die verstorbene Kaiserin Maria
Anna ist durch kaiserliche Verordnung eine dreimonatliche
Hoftrauer vom Tage des Leichenbegängnisses ab angeordnet

Wien 4 Mai Die Montagsrevue bespricht die
Haltung Frankreichs gegenüber dem englischen Konferenz
vorschlage und führt aus daß der Standpunkt des Mini
steriums Ferry schwerlich als ein ganz ungerechtfertigter
anzusehen sei Die finanzielle Nothlage Aegyptens dränge
von selbst zur Untersuchung und Klärung der generellen
Verhältnisse derselben Positive Vorschläge werde man dem
Ministerium Gladstone schwerlich abverlangen aber es
werde sich einer gewissen Kritik seines Vorgehens nicht ent
ziehen können Die allgemeine ungesäumte Annahme der
Konferenz sci erklärlich da die Einladung sich wohl zugleich
auf die Berathung der von Seiten der Mächte gestellten
Eutschädigungsverlangen beziehe Die politisch minderbe
theiligten Mächte würden ausgleichend vermittelnd bei den
Berathungen der Konferenz eingreifen und könnten insbe
sondere berufen sein den Standpunkt der Rechte der Türkei
nicht ganz unvertreten zu lassen wenn die Türkei ihre
Theilnahme an den Berathungen verweigern sollte Unge
achtet innerer Differenzen werde ein natürlicher Zug Frank
reich und England immer dahin führen die Basis der
Verständigung in der Beschränkung der souveränen Rechte
des Sultans zu suchen Nach allen übrigen Richtungen
wäre eine direkte Auseinandersetzung zwischen England und
Frankreich für die Konferenz ein unbestreitbarer Gewinn
Die Uneigennützigkeit und Unbefangenheit der außerhalb
des Streites stehenden Mächte machten einen günstigen Er
folg wahrscheinlich

Bern 4 Mai Die Landsgemeinde Glarus hat
heute den Antrag auf Wiedereinführung der Todesstrafe
mit großer Majorität abgelehnt

Rom 4 Mai Der König und der Thronfolger
sind von Turin hierher zurückgekehrt die Königin wird
noch einige Tage in Turin verweilen

Paris 3 Mai Den letzten Vorgängen im Pekin
ger Kaiserpalast und den Personalveränderungen im großen
Geheimen Rathe wird nach hier vorliegenden Meldungen
jetzt auch chinesischerseits jede Bedeutung mit Bezug auf

die äußere Politik Chinas abgesprochen Feststeht daß
der Vizekönig Li Hung Tchang die Wiederaufnahme der
Verhandlungen mit Frankreich betrieben hat und dieselben
auch ferner beeinflussen wird

Paris 4 Mai Die internationale ElektrizitätS
Konferenz hat wie das Journal officiel meldet ihre
Arbeiten mit der Annahme von drei Resolutionen beendet
welche sich auf die sog elektrischen Einheiten auf die elek
trischen Strömungen und das Normalmaaß für das elek
trische Licht beziehen

Paris 5 Mai Bei den gestern hier stattgehabten
Munizipalwahlen wurden 7 von der Rechten gewählt dar
unter der Sohn Dusaure s ferner 16 unabhängige Repu
blikaner oder Opportunisten darunter der Chirurg Desprös
welcher gegen die Ausschließung des geistlichen Elements von
der Verwaltung der Hospitäler protestirke und 24 Autono
msten oder Jntransigenten Außerdem sind 33 Stichwahlen
erforderlich

Berlin 5 Mai Priv Dep d Hall Tagebl Der
nationalliberale Parteitag ist da Benuigseu und
Miguel verhindert sind am 8 Mai zu erscheinen
auf den 18 d MtS verschoben worden Das Ver
sammlungslokal bleibt dasselbe

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl chifsschleuse bei Trotha am 4 Mai Abends
2,22 am 5 Mai Morgens 2,24 Meter

Verantwortlicher R dakteur Albert Jänich in Halle

wenn die Natur aus langem Winterschlaf erwacht und überall
neues Leben sich entfaltet sollte Jedermann daran denken
die während der Winterzeit im Körper angehäuften über
flüssigen und unbrauchbaren Stoffe durch ein geeignetes rei
nigendes Mittel zu entfernen und hierdurch schweren Leiden
vorzubeugen Hierzu können die überall rühmlichst bekannten
Apotheker R Brandt s Schweizerpillen welche s Mk 1
per Dose in den Apotheken erhältlich sind wärmstens empfoh
len werden
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Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzzonen s Impfungen in der hiesigen Stadt beginnen unter

Leitung des Herrn Dr rasä

am Sonnabend den 1V Mai er Nachmittags 3 Uhr
in dem Saale des Volksschulgebäudes Neue Promenade Nr 13 und werden regelmäßig jeden
Mittwoch und Sonnabend zu der gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche zu gestellen auch muß der
selbe 8 Tage nach erfolgter Impfung also an dem darauf folgenden Mittwoch oder Sonn
abend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeschehen angesehen wird und ein Pocken Impfschein nicht ertheilt werden kann

Halle den 2 Mai 18L4 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach einer höheren Orts getroffenen Anordnung soll in jedem Jahre für den Cen
tralverein zur Verhütung von Verbrechen durch Besserung der aus den Gesängnissen Straf
und Korrektions Anstalten entlassenen Individuen sowie der sittlich verwahrlosten Unmün
digen von den Ortsbehörden eine Hauskollekte gesammelt werden

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß die Kollekte in hiesiger Stadt in der nächsten Zeit stattfinden wird und daß der oben
benannte Verein nicht mit dem Gefängniß Verein sür die Stadt Halle zu verwechseln ist
der an dem Ertrage der Kollekte nicht mit partizipirt daß vielmehr der ganze Ertrag dem
Eckartshause zufließen soll

Halle a/S den 19 April 1884 Der Magistrat
Steckbriefs Erledigung

Der unterm 28 Juni 1883 gegen den Arbeiter Gustav Henze erlassene und am
14 Januar cr erneuerte Steckbrief wird hiermit aufgehoben

Halle a/S am 2 Mai 1884 Die Polizei Verwaltung
Der gegen den Kaufmann und Müller Oscar Ludwig Friedrich Conrad aus

ZUSleben a S unterm 5 März d I erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a S den 30 April 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers

Hundert Meter in zu i bis2 Fenstern einen großen Posten inälteren Mustern von S bis W Mark
Gr Stemstr 73 MokkvrL

MWtzengelelWft
siititkU z Donnerstag den 1A Mai cr

Abends 8 Uhr
1 Rechnungslegung Decharge Ertheilung 1883/84
2 Etat Feststellung pro 1884/85
3 Bericht über Bauangelegenheiten
4 Antrag auf Abänderung 17 des Statuts
5 Wahl der Mitglieder des Wahlherren Eollegii und der Revisoren

Halle den 5 Mai 1884 Itvl

Steckbrief
Gegen die unverehel Minna Graf aus Gatterstedt geboren am 12 März 1862

w lche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt
Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gesängniß zu Halle a/S

abzuliefern 816/84
Halle a/S den 29 April 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Hu88eroi ö6nt iolie iZenei alversammIung

I IS Nl t 8 T liril

Lgsediuss ssunA über äiö Vsnveuätill äss Hedörsekussss rssx
MnäsruiiA äsr W 14 uuä 31 ä äss Ltatuts

Halle äeu 5 Ns 1 1884 Vvrvon Uosrs LtöAsr It vgsssr
Es wird von einem Gärtner gewünscht

die richtige Hallesche Einlegegurke Saa
meu nicht viel sodann ein Nein wenig
Diu nud etwas Pfefferkraut Abliefe
rung in der Exped d Bl

Ein Hausknecht wird gesucht
gr Märkerstraße 24

Eine reinliche ehrliche Aufwartung für den
ganzen Tag gesucht Markt 24 III
Mädchen z Aufw ges Niemeyerstr 20 III

Ein Mädchen
fort gesucht

von 15 17 I in Dienst
Mittelstraßs 3

Ein Mädchen für den Nachmittag gesucht
Leipzigerstraße 3 III r

Ein älteres Mädchen für Küche und Haus
gesucht gr Märkerstraße 24

Ein junges Mädchen das Schneidern und
Maschinenähen kann wird gesucht Auch wird
daselbst ein junges Mädchen welches gründlich

Schneidern erlernen will gesucht
Leipzigerstraße 91 II l

Ein Mädchen von außerhalb mit guten At
testen wird für Küche und Hausarbeit zum
1 Juni gesucht Lindenstraße 8

VkW llN IMM in M M ÜU MM
Donnerstag den 8 Mai Abends 8 Uhr

Versammlung in Königstratze 5Tagesordnung Geschäftliche Mittheilungen Vortrag des Herrn Rechtsanwalt
JochMNs Leben und Wirken des Freiherrn vom Stein

Gesinnungsgenossen haben Zutritt Der Vorstand
Zum 1 oder spätestens 15 Juni wird ein

nicht zu junges stilles Mädchen gesucht das
Hausarbeit und Wäsche gründlich versteht auch
in der Küche nicht ganz unerfahren ist

Rannischestraße Nr 15
2 Treppen

Ein zuverlässiges tüchtiges Mädchen für
Kinder und Hausarbeit zum 15 Mai oder
1 Juni gesucht Meldung mit Zeugnissen

Mühlweg 42 I
Köchinnen Stuben Haus und

Kindermädchen werden gesucht u nachgewiesen
d Panline Fleckinger Leipzigerstraße 6

1 anst Mädchen findet sofort g Stelle d
Frau Abst Herrenstxaße 20

HausarbeitEin Mädchen für Küche und
mit 4jährigen g Zeugnissen u mehrere Haus
mädchen suchen Stellen durch

Frau Scholle Leipzigerstraße 11

Die Herrschaft Beletage
Wuchererstratze 63 gegenüber dem land
wirthschastlichen Institut besteh aus 6 Piseen
und Zubehör nebst separatem Garten ist zum
1 Oktober zu vermiethen Näheres

Wuchererstrahe 64 im Comptoir

Herrschaft Wohnungen mit Gartenbenutz
zu 210 230 und 250 H sofort oder später
zu beziehen Zu erfragen Jägerplatz 1a

Herrsch Wohnung mit Garten 1 Oktober
zu beziehen Blücherstraße 12 p

I Etage 230 II 70 A zu Mich frei
10 11 m zu bes Luisenstraße 17

Möbl Stübchen mit Kammer und Bett an
1 oder 2 Herren billig gr Ulri chstraße 21

Kl m Stube als Schläfst u möbl Stube
u K als Schläfst sür 2 H Steinbocksg 4

Möbl Wohnung Augustastr 9a II r
Anst Logis und Kost Kutschgasse 1,17
Anst Schlafstelle Brunoswarte Id
Anst Schlafstelle offen gr Ulrichstr 21

Anst Schlafstellen Taubengasse 7 u 8 p
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
1 Stube mit o o Kammer sof o 1 Juni

von 2 einz Damen gesucht Off O 21 Exp

Thüring Sächs Geschichts
Ulterthnms Verein

Monatsversammlung Dienstag den 6 Mai
Abends 8 Uhr aus dem Jägerberge

Das Präsidium

Arends scher Steuogr Berein
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung
Elsäff Taverne Rachhausgasse

Dienstag Ab 8y Uhr Wille kl Klausstr 8

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
vis Zlüoklielis Geburt eines kräktiZeu

KiiÄdsii 6iZön diöräm ok örKsdenst gn
Hg Uk g/8 äen 4 Nai 1884

xed kalter

Wr den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemaun in Hall
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Verluste bei hellten
Debersebuss
Davon 10 von 333 787 44 H rull llsAsiebun s onäs

alltisrae kür äsn VervaltunZsiatb
üur VertbeilullZ all äie Versiebertöll

669 674 94

133034 40 807 709 34

168 390 13
3 780 172 170 13

911S9
40S0 9S 209

3444 19
13 6S0 79

799 679 74

48 221 Sk
109 078 9S

6 233 99 IIS 312 94
260 49S 28
148160 69

11612 32
4S00

33S 787 44

33 S78 74

14 360 4S

287 848 2S

2 81S 9S3 42

Z

Motivs
Vvilto

Alt 1883 Ä881VA

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Xasseu Lestallä
H xotbekeu
Lkksoten
Darlebeu s uk oliosn

lestunäets erst 1884 käUiAs kräraienratell
Illventar
Zutbabeu bei Aslltell
Kutbabeu bei Lau uiers
Diverse Debitorell
Nsus Aruiiästüvlcs in Halle a L üerlin Lreslau unä Dortmuuä

118 4S7 09
9 983 300 63

1SS9
1097 77S 22

678 308 40
IS 810 S1

73 079 12

199 802 14
29S 06S 14

1449 719 83

13 912 877 08

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14

Prämien Ileberträ ö
rämieu Reserven

Lobääeu Reserve
a Gebens VersiobsrunF aus 1879/82

liöbsns VsrsioberiuiA aus 1883
b 8terbökassöv, Vsrsi zberuuA aus 1881/82

Lterbekasseu VersieberullA aus 1883
e VersioberuuA mit älli eit bei I eb eitsu aus 1881

VsrsivberunA rait äUiA csit bei Iisbösiteu aus 1883

RüekversioberuiiAS Rrämisn
räinieii Rü ckASväbr

Mobt abgebobeue Diviäslläeu äer Vor jakrs
ukKssebobellö Diviäsuäell auk Lterbskassev Versieb äer Vorjabrs
usAleiebull s ouäs

D xotbeliell Naus t runästuoks iu Lerliu uuä Dreslau
Lsawtsll snsiolls Xassö
Laar vinxMablto mtior Lll
Diverse Öreäitorsu

alltisws äes Vor valtun sratbs
Debersebüsse äer Vorjabrs

aus 1883 2UAesebriebsii

11 903 21
11442 7S6 11 z

9 680
138 034 40

318 S6

3 780

600 N
4 0S0

1S6 462 96

3121 97

6S8 S7
71484 73

196 306 66 A

276 980 60
213 930
28 368 21

40 702 6S
2 9SS S8

14360 45

116S 037 13
287 848 2S 1 4S2 88S 33

13 912 877 03

Lalle a/3 lsu 31 vooemdöi 1883 Die virsotion äer IikdML Ullä Ii6idr6llt6I1 V6rLio1l61 Ul1ZL 686llL0llÄkt IMM

L Hg rtMg nll
6run l 1ss lÄAslmisses der vou uns veraQlasstsli ealoulatvrisolisll i ükluiA Äer Lüellsr Äer ü ssöllsollÄ t un 1 Äsr alirssreoliUlliiA auk ruii 1 ullssi sr materisllsii rüluuK 1sr Karten AssoliäKsluliruliK in 1883 so vis auk runtl der üliriZsa

Ulls vorZeleAtM lievisions i Iisitön v Irci lis RiedtiA sit clos vorstodsiulen RevlutUllKS dselllussöS diermit destätiAt sunil deseiieimAt dass Ais im g,ulAsiudrtc n Dikseten und La Äi I sställ Is 2ur Asit des dsodlussss riolitlK voii s uäsn

varsv Hallo a /3 äsu 4 xril 1884
ver Ivi vii8ioii8 und I eidreiitvZi VeisiokvruiiM LSvlIsoliAtt

V Voss M Illrieli Hsinrioli umk Dr L ÄSAsr R Riscisl c Ssrwls
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